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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
für TOP 28 (Internationale Zentren) der Sitzung des Rates der Stadt Moers am 28.09.2005 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 

die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP beantragen: 
 

Der Rat der Stadt Moers möge beschließen: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Trägern der Internationalen Zentren in Repelen, 
Meerbeck und Scherpenberg Verträge auszuhandeln und abzuschließen, die folgende städtische 
Zuschüsse vorsehen: 
Für den Betrieb des Internationalen Zentrums in Moers-Repelen wird ein Personal- und 
Sachkostenzuschuss in Höhe von jährlich 81.807 € gezahlt (wie bisher), für den Betrieb der 
Internationalen Begegnungsstätte in Moers-Meerbeck jährlich 72.603 € (wie bisher). 
Der Bunte Tisch in Scherpenberg erhält einen Zuschuss in Höhe von 30.000 € jährlich. 
Die Verträge sollen eine Laufzeit von drei Jahren haben, einen Wirksamkeitsdialog vorsehen und 
nach zwei Jahren neu verhandelt werden. 
 

Des Weiteren wird die Verwaltung beauftragt, im Rahmen der Haushaltsberatungen darzustellen, 
wie die zusätzlichen Ausgaben in Höhe von 30.000 € bei anderen Haushaltsstellen einzusparen 
sind. 
 

Begründung: 
Wir wollen das Internationale Bürgerzentrum der AWO, Kreisverband Wesel, in Repelen (IZ) und 
den Internationalen Kulturkreis Moers (IKM) erhalten. Aufgrund der bekannten 
Haushaltsprobleme ist es uns aber nicht möglich, die von den beiden Einrichtungen gewünschte 
Anhebung der Zuschüsse zu beschließen. Eine Förderung ist deshalb nur im bisherigen Umfang 
möglich. 
Der Bunte Tisch Moers leistet ebenfalls unbestritten gute Arbeit. Wir wollen deshalb auch diese 
Arbeit, die von außerordentlich hohem ehrenamtlichen Engagement getragen wird, finanziell 
unterstützen. Aufgrund der Haushaltsprobleme müssen wir aber auch hier deutlich unter der 
beantragten Fördersumme bleiben. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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SPD-Fraktionsvorsitzender 

Maren Schmidt 
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